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Allgemeine Einkaufsbedingungen der 
Spectron Gas Control Systems GmbH („SPECTRON“) 

1. Geltungsbereich, Form 

1.1. Ist der Vertragspartner von SPECTRON („AN“) Kaufmann i.S.d. Handelsgesetzbuchs, juristische Person 
des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen werden Verträge von 
SPECTRON, die Einkäufe zum Inhalt haben, insbes. Kaufverträge, Werkverträge, 
Werklieferungsverträge, Dienstleistungsverträge oder sonstige Verträge über den Bezug von Lieferungen 
oder Leistungen („Verträge“) nach Maßgabe dieser Allgemeinen Einkaufsbedingungen („AEB“) 
abgeschlossen. 

 

1.2. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Geschäftsbedingungen sowie Gegenbestätigungen des 
AN gelten nur, sofern und soweit SPECTRON diesen ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. 
Stillschweigen von SPECTRON gilt nicht als Zustimmung. Abweichenden, entgegenstehenden oder 
ergänzenden Geschäftsbedingungen sowie Gegenbestätigungen des AN wird hiermit ausdrücklich 
widersprochen.  

1.3. Diese AEB gelten auch dann, wenn SPECTRON in Kenntnis abweichender, entgegenstehender oder 
ergänzender Geschäftsbedingungen des AN Leistungen des AN vorbehaltlos annimmt. 

1.4. Die Annahme der Bestellung und Ausführung des Auftrags durch den AN gelten als Anerkennung dieser 
AEB.  

1.5. Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen (einschließlich etwaiger Nebenabreden, 
Ergänzungen oder Änderungen) zwischen SPECTRON und dem AN haben Vorrang vor diesen AEB. 
Diese bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schrift- oder Textform.  

1.6. Rechtserhebliche Erklärungen und Anzeigen in Bezug auf geschlossene Verträge (z.B. Fristsetzung, 
Mahnung, Rücktritt) bedürfen zu ihrer Wirksamkeit ebenfalls der Schrift- oder Textform. Gesetzliche 
Formvorschriften bleiben unberührt. 

 

2. Angebot und Annahme 

2.1. Bestellungen, und Lieferabrufe von SPECTRON bedürfen der Schrift- oder Textform. In anderer Form 
erteilte Bestellungen werden erst verbindlich, wenn SPECTRON diese schriftlich oder in Textform 
bestätigt hat. Dies gilt auch für Ergänzungen und Änderungen von Bestellungen. Bestellungen, können 
von SPECTRON bis zum Zugang der Auftragsbestätigung des AN jederzeit widerrufen werden.  

2.2. Der AN hat Bestellungen von SPECTRON innerhalb angemessener Frist, spätestens jedoch innerhalb 
einer Frist von zwei (2) Wochen ab Zugang der Bestellung von SPECTRON, schriftlich oder in Textform 
zu bestätigen oder vorbehaltlos auszuführen. Eine verspätete Annahme/ Bestätigung gilt als neues 
Angebot und bedarf der Annahme durch SPECTRON in Schrift- oder Textform. 

2.3. Alle Bedingungen, Spezifikationen, Normen und sonstige Unterlagen, die in der Bestellung oder als 
Anlagen aufgeführt sind, sind Inhalt der Bestellung. Von Bestellungen von SPECTRON abweichende 
Auftragsbestätigungen bedürfen der Bestätigung von SPECTRON in Schrift- oder in Textform. Erfolgt 
diese Bestätigung nicht binnen zwei (2) Wochen nach Zugang der abweichenden Auftragsbestätigung, ist 
der Vertrag nicht zustande gekommen. Ein Schweigen von SPECTRON gilt nicht als Zustimmung. Die 
Entgegennahme von Lieferungen oder Leistungen oder die Zahlung ersetzen die Annahmeerklärung 
ebenfalls nicht. 

2.4. Die Prüfung von Anfragen von SPECTRON sowie die Erstellung von Angeboten oder 
Kostenvoranschlägen durch den AN an SPECTRON ist für SPECTRON kostenfrei. 
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3. Lieferungen und Leistungen, Abnahme 

3.1. Erfüllungsort ist, sofern vertraglich nichts anderes vereinbart, der Geschäftssitz von SPECTRON in 
Langen, Deutschland. Lieferungen an SPECTRON erfolgen (…) Incoterms 2020. 

3.2. Hat der AN die Aufstellung oder die Montage übernommen, trägt der AN alle erforderlichen 
Aufwendungen wie beispielsweise Reise- und Transportkosten sowie die Bereitstellung der Werkzeuge 

3.3. Vorzeitige Lieferungen und Teilleistungen können von SPECTRON zurückgewiesen werden, wenn diese 
nicht im Interesse von SPECTRON liegen. 

3.4. Lieferscheine sind von außen an der Verpackung zu befestigen und müssen die Bestellnummer, die 
Artikelbezeichnung und Teilenummer, die Liefermengen und mitgelieferte Bescheinigungen/Dokumente 
benennen und Hinweise auf etwaige Teilleistungen enthalten. Liefergegenstände, die nicht aus dem 
Gebiet der europäischen Union stammen, sowie zusammengehörige Lieferungen sind als solche zu 
kennzeichnen. 

3.5. Der AN ist ohne die vorherige Zustimmung von SPECTRON nicht befugt, die im Rahmen des Vertrages 
geschuldeten Lieferungen und Leistungen durch Dritte zu erbringen oder erbringen zu lassen. Die 
Zustimmung von SPECTRON bedarf der Schrift- oder Textform.  

3.6. Der AN ist verpflichtet, SPECTRON alle Wartungshandbücher, Servicehandbücher, Betriebs- und 
Bedienungsanleitungen und andere Informationen, die für SPECTRON notwendig sind, um die 
Lieferungen und Leistungen des AN bestimmungs- bzw. vereinbarungsgemäß nutzen, warten oder in 
Stand halten bzw. setzen zu können („Dokumentation“), ohne zusätzliches Entgelt in elektronischer 
Form zur Verfügung zu stellen. Spätere Änderungen der Dokumentation sind von dieser Verpflichtung 
ebenso umfasst.  

3.7. Soweit eine Abnahme erforderlich oder vereinbart ist, erfolgt die Abnahme der Lieferungen und 
Leistungen ausschließlich durch ausdrückliche Erklärung seitens SPECTRON. Eine solche Erklärung 
bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Schrift- oder Textform. Die vorbehaltlose Abnahme der Lieferungen und 
Leistungen führt nicht zum Verlust von Gewährleistungs- oder sonstigen Rechten (außer bei positiver 
Kenntnis eines Mangels) oder von Vertragsstrafe Ansprüchen von SPECTRON. SPECTRON ist 
berechtigt, eine verwirkte Vertragsstrafe trotz Abnahme bis zur Schlusszahlung geltend zu machen. 

3.8. Für den Fall, dass Software zum Lieferumfang gehört, erhält SPECTRON von dem AN ein einfaches, 
kostenfreies, zeitlich und örtlich unbeschränktes, frei unterlizenzierbares Nutzungsrecht hieran. Die 
zulässige Nutzung der Software umfasst insbesondere die Vervielfältigung, das Laden und Ablaufen 
lassen der Software sowie deren Weitergabe als Bestandteil eines Hardwareproduktes von SPECTRON 
an Kunden und die Einräumung von Nutzungsrechten hieran, soweit dies zur Nutzung der Hardware 
erforderlich ist. 

 

4. Ersatzteile  

4.1.  Der AN ist verpflichtet, Ersatzteile zu den an SPECTRON gelieferten Liefergegenständen für einen 
Zeitraum von 6 Jahren nach der Lieferung der Liefergegenstände vorzuhalten. 

4.2. Beabsichtigt der AN, die Produktion von Ersatzteilen für die an SPECTRON gelieferten 
Liefergegenstände einzustellen, wird er SPECTRON dies unverzüglich nach der Entscheidung über deren 
Einstellung mitteilen. Diese Mitteilung muss – vorbehaltlich der Ziffer 4.1. – mindestens sechs (6) 
Monate vor der Einstellung der Produktion liegen. 

 

5. Preise, Zahlungsbedingungen, Aufrechnung, Zurückbehaltung 

5.1. Die von SPECTRON in der Bestellung genannten Preise sind bindend und verstehen sich ohne die 
gegebenenfalls anfallende gesetzliche Umsatzsteuer, jedoch einschließlich aller Nebenkosten  
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 (insbesondere Transport-, Zoll-, Verpackungs-, Versicherungskosten, Kosten der Rücknahme und 
Entsorgung der Verpackung), soweit nicht in der Bestellung ausdrücklich anders benannt. 

5.2. Rechnungen sind unter Angabe von Bestellnummer, -position, -datum und Mengenangabe mit Einzel- 
und Positionspreis zu erstellen. Sie haben steuerrechtlichen, insbesondere umsatzsteuerrechtlichen 
Vorschriften zu genügen. Rechnungen für Teilleistungen sind als solche kenntlich zu machen. Von Satz 1 
oder 2 dieser Ziffer 5.2. AEB abweichende Rechnungen führen zu einem Zurückbehaltungsrecht von 
SPECTRON. 

5.3. Zahlungen von SPECTRON erfolgen 30 Tage nach vollständiger Leistung durch den AN oder, wenn 
SPECTRON erst nach Empfang der Leistung des AN eine Rechnung zugeht, 30 Tage nach Zugang der 
Rechnung bei SPECTRON, soweit nicht in der Bestellung ausdrücklich anders benannt. In Ermangelung 
anderer Vereinbarungen werden Teilrechnungen erst nach vollständiger Erfüllung des Vertrages 
beglichen. SPECTRON ist berechtigt, bei Zahlungen binnen zwei Wochen nach vollständiger Erfüllung 
des Vertrages durch den AN und Rechnungseingang 3 % Skonto von der Forderung des AN abzuziehen. 

5.4. SPECTRON schuldet keine Fälligkeitszinsen. 

5.5. Dem AN stehen keine Leistungsverweigerungs- und Zurückbehaltungsrechte gegenüber SPECTRON zu, 
es sei denn, es handelt sich um eine unbestrittene oder rechtskräftig festgestellte Forderung des AN. 
Aufrechnen kann der AN nur mit solchen Forderungen, die unbestritten oder rechtskräftig festgestellt 
worden sind. SPECTRON stehen Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte ungekürzt zu.  

 

6. Transportkosten, Liefer- und Leistungszeit, Verzug, Gefahrübergang 

6.1. Die Leistung hat, sofern nichts anderes vereinbart wurde, DDP (geliefert, verzollt), Incoterms 2020 an 
den von SPECTRON genannten Empfangsort zu erfolgen. Ist der Empfangsort in dem Angebot/der 
Bestellung von SPECTRON nicht genannt und haben die Parteien dazu auch nichts anderes vereinbart, 
hat die Leistung an den Geschäftssitz von SPECTRON in Langen, Deutschland, zu erfolgen. Die Gefahr 
des Untergangs und der Verschlechterung der Liefergegenstände geht zum Zeitpunkt der Annahme der 
Liefergegenstände durch SPECTRON auf SPECTRON über. Für den Fall, dass eine Abnahme 
erforderlich oder vereinbart ist, geht die Gefahr mit der endgültigen Abnahme durch SPECTRON auf 
SPECTRON über.  

6.2. Die Kosten der Leistung, insbesondere Verpackungs-, Versand- und Transportversicherungskosten als 
auch Kosten der Rücknahme der Verpackung - sofern die SPECTRON die Rücknahme verlangt - trägt 
der AN. Erfolgt die Rücknahme durch den AN trotz angemessener Fristsetzung nicht, kann SPECTRON 
die Entsorgung der Verpackung selbst oder durch Dritte vornehmen. Dadurch entstehende Kosten sind 
von dem AN zu tragen. 

6.3. Vereinbarte Lieferzeiten und -fristen sind verbindlich. Auftretende oder drohende Lieferverzögerungen 
hat der AN SPECTRON nach Kenntniserlangung unverzüglich und in Textform unter Angabe der 
Ursache(n) der Verzögerung sowie des voraussichtlichen Liefertermins anzuzeigen. Die Entgegennahme 
dieser Anzeige oder die vorbehaltlose Annahme der verspäteten Lieferungen oder Leistungen enthält 
keinen Verzicht auf die SPECTRON wegen der verspäteten Leistung zustehenden Ersatzansprüche. Im 
Falle eines Lieferverzuges des AN ist SPECTRON berechtigt, einen pauschalierten Verzugsschaden in 
Höhe von 1 % des Lieferwertes der verspäteten Produkte für jede vollendete Woche des Lieferverzuges 
zu verlangen, maximal jedoch 5 % des Wertes der verzögerten Lieferungen und Leistungen. Andere und 
weitergehende Ansprüche von SPECTRON bleiben hiervon unberührt, insbesondere bleibt SPECTRON 
berechtigt vom Vertrag zurückzutreten und/oder weitergehenden Aufwendungs- bzw. Schadenersatz zu 
verlangen. Dem AN bleibt vorbehalten, SPECTRON nachzuweisen, dass infolge des Verzugs gar kein 
oder ein wesentlich niedrigerer Schaden entstanden ist. 
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7. Mangelhafte Leistung, Zusicherungen, Gewährleistung, Produzentenhaftung und Verjährung 

7.1. Für Sach- und Rechtsmängel gelten die gesetzlichen Bestimmungen soweit nicht nachfolgend etwas 
anderes bestimmt ist. 

7.2. Der AN verpflichtet sich zur Erbringung von mangelfreien Lieferungen und Leistungen. Insbesondere ist 
er verpflichtet, sicherzustellen, dass die Lieferungen und Leistungen:  

7.2.1.   für den vertraglich vorausgesetzten Zweck geeignet sind;  

7.2.2. für jeden speziellen Zweck geeignet sind, den SPECTRON dem AN mitgeteilt hat;  

7.2.3. mit den Spezifikationen und gegebenenfalls mit Mustern oder Zeichnungen übereinstimmen; 
insbesondere müssen die Gewichte, Maße, Zeichen, Legenden, Worte, Angaben oder 
Beschreibungen, die gegebenenfalls auf die Liefergegenstände gestempelt, gedruckt oder 
anderweitig angebracht sind (einschließlich aller erforderlichen Ursprungslandkennzeichnungen) 
oder sich auf die Liefergegenstände gemäß diesem Vertrag beziehen, korrekt sein und allen 
einschlägigen Gesetzen, Verordnungen und Rechtsvorschriften entsprechen;  

7.2.4.  frei von Mängeln sein;  

7.2.5.  allen geltenden internationalen und lokalen Gesetzen und Vorschriften in Bezug auf Konstruktion, 
Herstellung, Verkauf, Verpackung, Kennzeichnung, Sicherheitsstandards und Verwendung der 
Liefergegenstände entsprechen, die zum Zeitpunkt der Lieferung in Kraft sind;  

7.2.6.  mit allen Informationen, Warnhinweisen, Anweisungen und Unterlagen versehen sein, die nach 
dem vertraglich vorausgesetzten Zweck erforderlich sind oder deren Erforderlichkeit sich aus dem 
Verwendungszeck ergeben und insbesondere für den Gebrauch, die Lagerung, den Betrieb, den 
Verbrauch, den Transport und die Entsorgung der Liefergegenstände relevant sind;  

7.2.7.  den Darstellungen und Garantien der Unterlagen und Werbematerialien des AN entsprechen;  

7.2.8.  den einschlägigen Unfallverhütungs-, Umwelt- oder Arbeitsschutzvorschriften und den 
anerkannten Regeln der Technik entsprechen; und 

7.2.9.  nicht gegen gewerbliche Schutzrechte Dritter verstoßen und auch nicht mit sonstigen Rechten 
Dritter belastet sind.  

 

7.3. Im Falle eines Kaufvertrags oder eines Werklieferungsvertrags gelten für die kaufmännischen 
Untersuchungs- und Rügepflichten die gesetzlichen Vorschriften (§§ 377, 381 HGB) mit folgender 
Maßgabe:  

 Die Untersuchungspflicht von SPECTRON beschränkt sich auf Mängel, die bei der Eingangskontrolle 
unter äußerlicher Begutachtung einschließlich der Lieferpapiere offen zu Tage treten (z.B. 
Transportbeschädigungen, Falsch- und Minderlieferung) oder bei der Qualitätskontrolle im 
Stichprobenverfahren erkennbar sind. Soweit eine Abnahme erforderlich oder vereinbart ist, besteht keine 
Untersuchungspflicht. Im Übrigen kommt es darauf an, inwieweit eine Untersuchung unter 
Berücksichtigung der Umstände des Einzelfalls nach ordnungsgemäßem Geschäftsgang tunlich ist. Die 
Rügepflicht für später entdeckte Mängel bleibt unberührt. Unbeschadet der Untersuchungspflicht gilt die 
Rüge (Mängelanzeige) jedenfalls dann als unverzüglich und rechtzeitig, wenn sie innerhalb von vierzehn 
(14) Tagen ab Entdeckung bzw. bei offenen Mängeln ab Lieferung abgesendet wird. Die Anzeige von 
Mängeln zu einem späteren Zeitpunkt reicht aus, wenn die Umstände des Einzelfalles dies rechtfertigen. 

7.4. Die Ausstellung von Empfangsquittungen oder die Zahlung auf Lieferungen und Leistungen des AN 
bedeutet keinen Verzicht auf mögliche Gewährleistungs- und sonstige Ansprüche. 

7.5. Das Recht, die Art der Nacherfüllung (Nachbesserung oder Nachlieferung) zu wählen steht SPECTRON 
zu. Erfüllungsort der Nacherfüllung ist der Sitz von SPECTRON in Langen, Deutschland, oder auf 
Verlangen von SPECTRON der bestimmungsgemäße Belegungsort des Liefergegenstandes. 
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 Dies ist der Ort, an dem sich der Liefergegenstand zum Zeitpunkt der Mängelrüge befindet. Der AN kann 
die von SPECTRON gewählte Art der Nacherfüllung verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen 
Kosten verbunden ist.  

7.6. Zur Nacherfüllung gehört auch der Ausbau des mangelhaften Liefergegenstandes und der erneute Einbau 
bei SPECTRON oder dem bestimmungsgemäßen Belegungsort des Liefergegenstandes, sofern der 
Liefergegenstand seiner Zweckbestimmung gemäß in eine andere Sache eingebaut wurde. Die zum 
Zwecke der Prüfung und Nacherfüllung aufgewendeten Kosten (einschließlich eventueller Ausbau- und 
Einbaukosten) trägt der AN.    

7.7. Kommt der AN seiner Verpflichtung zur Nacherfüllung innerhalb der von SPECTRON gesetzten, 
angemessenen Frist nicht nach oder ist SPECTRON die Nacherfüllung durch den AN nicht zumutbar 
(z.B. wegen besonderer Dringlichkeit, Gefährdung der Betriebssicherheit oder drohendem Eintritt 
unverhältnismäßiger Schäden), so kann SPECTRON den Mangel selbst beseitigen oder von Dritten 
beseitigen lassen und die hierfür erforderlichen Aufwendungen von dem AN ersetzt verlangen.   

7.8. Der AN stellt SPECTRON von Ansprüchen Dritter die diese wegen der Verletzung ihrer Rechte, 
insbesondere von gewerblichen Schutzrechten gegenüber SPECTRON oder deren Abnehmer aufgrund 
der Lieferungen und Leistungen des AN geltend machen frei, es sei denn der AN weist nach, dass er die 
Verletzung nicht zu vertreten hat. Diese Freihalteverpflichtung erstreckt sich insbesondere auf alle 
SPECTRON entstehenden Kosten der notwendigen Rechtsverteidigung sowie von dieser zu etwa zu 
leistenden Bereicherungsausgleichs- und/oder Schadensersatzzahlungen. Daneben hat der AN 
SPECTRON auf Anforderung unverzüglich die für die Verteidigung gegen derartige Ansprüche Dritter 
benötigten Informationen und Dokumente die seine Lieferungen und Leistungen betreffen zur Verfügung 
zu stellen.   

7.9. Gewährleistungsansprüche von SPECTRON gegenüber dem AN verjähren wie folgt: 

 7.9.1.   Die allgemeine Verjährungsfrist für Sachmängelansprüche beträgt drei (3) Jahre ab 
Gefahrübergang. Soweit im Falle eines Kauf- oder Werklieferungsvertrags eine Abnahme 
vereinbart ist, beginnt die Verjährungsfrist mit der Abnahme.  

  Die 3-jährige Verjährungsfrist gilt auch für Ansprüche aus Rechtsmängeln und 
Freistellungsansprüche nach Ziffer 7.8. dieser AEB, wobei die kaufrechtliche Verjährungsfrist 
für dingliche Herausgabeansprüche Dritter (§ 438 Abs. 1 Nr. 1 lit a) BGB) unberührt bleibt. 
Die Verjährungsfrist beginnt mit dem Schluss des Jahres, in dem der Anspruch entstanden ist 
und SPECTRON von den Anspruch begründenden Umständen und der Person des Dritten 
Kenntnis erlangt hat oder ohne grobe Fahrlässigkeit hätte Kenntnis erlangen müssen.  

  Sachmängelgewährleistungsansprüche, die auf Mängeln an Bauwerken und Sachen, die 
entsprechend ihres üblichen Verwendungszwecks für ein Bauwerk verwendet worden sind und 
dessen Mangelhaftigkeit verursacht haben, verjähren abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 2 und § 
634a Abs. 1 Nr. 2 BGB in sechs (6) Jahren ab Abnahme bzw. Übergabe. 

 7.9.2. Bei Ersatzlieferung und Mängelbeseitigung beginnt die Gewährleistungsfrist für ersetzte und 
nachgebesserte Teile erneut.  

 7.9.3. Soweit SPECTRON aufgrund eines Mangels aus dem Gesetz auch außervertragliche 
Schadensersatzansprüche zustehen, gilt hierfür die regelmäßige gesetzliche Verjährung (§§ 
195, 199 BGB), wenn nicht die Anwendung der Verjährungsfristen des Kaufrechts bzw. des 
Werkvertragsrechts im Einzelfall zu einer längeren Verjährungsfrist führen. 

 

8. Haftung 

8.1. Soweit sich aus diesen AEB nichts anderes ergibt, haftet der AN nach Maßgabe der gesetzlichen 
Bestimmungen.  
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8.2. Der AN stellt SPECTRON im Falle seines Verschuldens von allen Ansprüchen Dritter frei, die auf 
mangelhaften Lieferungen oder Leistungen des AN beruhen. 

8.3. Ist der AN für einen Produktschaden verantwortlich, hat er SPECTRON insoweit von Ansprüchen Dritter 
freizustellen, als die Ursache in seinem Herrschafts- und Organisationsbereich gesetzt ist und er im 
Außenverhältnis selbst haftet.  

8.4. SPECTRON haftet unbeschränkt nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei einfacher 
Fahrlässigkeit, wenn diese zu einer Verletzung des Lebens, des Körpers und/oder der Gesundheit führt. 
Im Übrigen ist die Haftung von SPECTRON für einfache Fahrlässigkeit ausgeschlossen, es sei denn, dass 
eine wesentliche Vertragspflicht verletzt wird. Als eine wesentliche Vertragspflicht gilt eine 
Verpflichtung, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf. Bei 
einfach fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht ist die Haftung von SPECTRON 
jedoch auf die Höhe des vorhersehbaren und vertragstypischen Schadens beschränkt. 

 

9. Lieferantenregress 

9.1. Die gesetzlich bestimmten Regressansprüche innerhalb einer Lieferkette (§§ 445a, 445b, 478 BGB) 
stehen SPECTRON neben den Mängelansprüchen uneingeschränkt zu. SPECTRON ist insbesondere 
berechtigt, genau die Art der Nacherfüllung (Nachbesserung oder Ersatzlieferung) zu verlangen, die sie 
ihrem Abnehmer im Einzelfall schuldet; bei Waren mit digitalen Elementen oder sonstigen digitalen 
Inhalten gilt dies auch im Hinblick auf die Bereitstellung erforderlicher Aktualisierungen. Das gesetzliche 
Wahlrecht von SPECTRON (§ 439 Abs. 1 BGB) bleibt unberührt. 

9.2. Bevor SPECTRON einen von einem Abnehmer geltend gemachten Mangelanspruch (einschließlich 
Aufwendungsersatz gemäß §§ 445a Abs. 1, 439 Abs. 2 und 3 BGB) anerkennt oder erfüllt, wird 
SPECTRON den AN benachrichtigen und unter kurzer Darlegung des Sachverhalts um Stellungnahme 
bitten. Diese Stellungnahme hat in Schrift- oder Textform zu erfolgen. Erfolgt eine substantiierte 
Stellungnahme nicht innerhalb angemessener Frist und wird auch keine einvernehmliche Lösung 
herbeigeführt, so gilt der von SPECTRON tatsächlich ihrem Abnehmer gewährte Mangelanspruch als 
geschuldet. Dem AN obliegt in diesem Fall der Gegenbeweis. 

9.3. Die Ansprüche von SPECTRON aus Lieferantenregress gelten auch dann, wenn der Liefergegenstand vor 
Veräußerung durch SPECTRON oder einen ihrer Abnehmer, z.B. durch Einbau in einen anderen 
Gegenstand, weiterverarbeitet wurde. 

 

10. Rückrufaktion 

Vor einer Rückrufaktion, die ganz oder teilweise Folge eines Mangels der von dem AN gelieferte Lieferungen 
und Leistungen ist, wird SPECTRON den AN unterrichten, ihm die Möglichkeit zur Mitwirkung geben und sich 
mit dem AN über eine effiziente Durchführung austauschen, es sei denn, die Unterrichtung oder Beteiligung des 
AN ist wegen besonderer Eilbedürftigkeit nicht möglich. Soweit eine Rückrufaktion die Folge eines Mangels der 
von dem AN gelieferten Lieferungen und Leistungen ist, trägt der AN die Kosten der Rückrufaktion, es sei denn 
er hat den Mangel nicht zu vertreten. Ein Mitverschulden von SPECTRON ist bei der Berechnung der vom AN 
zu tragenden Kosten gemäß § 254 BGB zu berücksichtigen.  
 

11. Lizenzen 

Erbringt der AN für SPECTRON vertragsgemäß entgeltliche Forschungs- und Entwicklungsleistungen, so 
überträgt er alle Rechte an den dadurch gewonnenen Ergebnissen im Zeitpunkt von deren Entstehung, 
einschließlich der Rechte an etwaigen Erfindungen und urheberrechtsfähigen Werken, an SPECTRON, und 
verpflichtet sich, alles zu unternehmen, um diese Rechteübertragung zu ermöglichen. 
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Soweit eine Vollrechtsübertragung nicht möglich ist, räumt der AN SPECTRON an diesen Ergebnissen ein 
ausschließliches, für die gesamte Schutzdauer geltendes, unwiderrufliches, örtlich, und inhaltlich 
unbeschränktes, übertragbares und unterlizenzierbares Nutzungs- und Verwertungsrecht für jegliche Zwecke ein, 
die übelicherweise mit der Nutzung der Forschungs- und Entwicklungsleistungen verbunden sind.  
 

12. Weiterverarbeitung, Eigentumsvorbehalt 

12.1. Von SPECTRON gelieferte oder beigestellte Stoffe, Teile, Materialien, Behälter oder Verpackungen 
(„Beistellungen“) bleiben das Eigentum von SPECTRON, sofern eine Bezahlung geschuldet ist, bis zu 
deren vollständigen Bezahlung. Diese dürfen nur bestimmungsgemäß verwendet werden. Eine 
Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung („Weiterverarbeitung“) von Beistellungen durch den AN 
wird für SPECTRON vorgenommen, so dass SPECTRON als Hersteller gilt und spätestens mit der 
Weiterverarbeitung nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften Eigentum am Produkt der 
Weiterverarbeitung erwirbt. 

12.2. Die Übereignung der Liefergegenstände auf SPECTRON erfolgt unbedingt und ohne Rücksicht auf die 
Zahlung des Preises. Nimmt SPECTRON jedoch im Einzelfall ein durch die Kaufpreiszahlung bedingtes 
Angebot des AN auf Übereignung an, erlischt der Eigentumsvorbehalt des AN spätestens mit 
Kaufpreiszahlung für die Liefergegenstände. SPECTRON bleibt im ordnungsgemäßen Geschäftsgang 
auch vor Kaufpreiszahlung zur Weiterveräußerung der Liefergegenstände unter Vorausabtretung der 
hieraus entstehenden Forderung ermächtigt. Es gilt in diesem Fall der einfache und auf den Weiterverkauf 
verlängerte Eigentumsvorbehalt. 

 Ausgeschlossen sind damit alle sonstigen Formen des Eigentumsvorbehalts, insbesondere der erweiterte, 
der weitergeleitete und der auf die Weiterverarbeitung verlängerte Eigentumsvorbehalt. 

 

13. Rücktritts- und Kündigungsrechte 

13.1. SPECTRON ist über die gesetzlichen Rücktrittsrechte hinaus zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, wenn 
eine wesentliche Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des AN eintritt oder einzutreten droht und 
hierdurch die Erfüllung einer Lieferverpflichtung gegenüber SPECTRON gefährdet ist.  

13.2. SPECTRON ist weiter zum Rücktritt vom Vertrags berechtigt, wenn 

• beim AN der Tatbestand der Zahlungsunfähigkeit eintritt,  

• der AN seine Zahlungen einstellt,  

• beim AN der Tatbestand der drohenden Zahlungsunfähigkeit gemäß § 18 InsO eintritt oder sich eine 
Überschuldung des AN abzeichnet,  

• vom AN über das Vermögen oder den Betrieb des AN die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens oder 
eines vergleichbaren Verfahrens zur Schuldenbereinigung beantragt wird oder 

• wenn die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens über das Vermögen des AN mangels Masse abgewiesen 
wird.  

13.3. Bei Vorliegen eines Dauerschuldverhältnisses finden die Ziffern 13.1. und 13.2. analog mit der Maßgabe 
Anwendung, dass anstelle des Rücktrittsrechts ein außerordentliches fristloses Kündigungsrecht tritt.  

13.4. Hat der AN eine Teilleistung bewirkt, so ist SPECTRON zum Rücktritt vom ganzen Vertrag nur 
berechtigt, wenn SPECTRON an der Teilleistung kein Interesse hat. 

13.5. Sofern SPECTRON aufgrund der vorstehenden vertraglichen Rücktritts- bzw. Kündigungsrechte vom 
Vertrag zurücktritt oder ihn kündigt, hat der AN SPECTRON den hierdurch entstehenden Schaden zu 
ersetzen, es sei denn, er hat die Entstehung der Rücktritts- bzw. Kündigungsrechte nicht zu vertreten. 

13.6. Gesetzliche Rechte und Ansprüche werden durch die in dieser Ziffer 13. enthaltenen Regelungen nicht 
eingeschränkt. 
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14. Exportkontrollrecht 

14.1. Das Zustandekommen des Vertrages und die Erbringung der vertraglich geschuldeten Lieferungen und 
Leistungen unterliegen ggfls. anwendbarem Exportkontrollrecht, insbesondere der Europäischen Union, 
der Bundesrepublik Deutschland oder der US Administration. Der AN versichert insoweit, dass die 
Erbringung der vertraglich geschuldeten Lieferungen und Leistungen für SPECTRON unter Einhaltung 
des anwendbaren Exportkontrollrechts erfolgt. 

14.2. Der AN informiert SPECTRON vor Erbringung der Lieferungen und Leistungen über die korrekte 
Exportklassifikation (bspw. Einordnung in die Ausfuhrliste des Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle oder die Export Control Classification Number im Sinne der US-amerikanischen Export 
Administration Rules) der für die Leistungserbringung verwendeten Liefergegenstände und stellt 
SPECTRON, so diese Anwendung finden, alle dafür nötigen Informationen zur Verfügung. Der AN hat 
SPECTRON in Bezug auf die Einhaltung des anwendbaren Exportkontrollrechts angemessen zu 
unterstützen.    

14.3. Sofern die Lieferungen und Leistungen des AN einer Exportlizenz oder Genehmigung nach dem 
Exportkontrollrecht erfordern, wird der AN diese Exportlizenz oder Genehmigung kostenlos und in einer 
Form einholen, die die vertragsgemäße Leistungserbringung sicherstellt. 

 

15. Compliance  

15.1. Der AN verpflichtet sich, innerhalb der Geschäftsverbindung mit SPECTRON weder im geschäftlichen 
Verkehr, noch im Umgang mit Amtsträgern Vorteile anzubieten oder zu gewähren bzw. zu fordern oder 
anzunehmen, die gegen geltende Antikorruptionsvorschriften verstoßen.   

15.2. Unbeschadet anderer und weitergehender Rechte ist SPECTRON berechtigt, diesen Vertrag und 
sämtliche Anlagen sowie sonstig bestehende vertragliche Beziehungen mit dem AN ohne vorherige 
Mitteilung ganz oder teilweise zu kündigen, wenn SPECTRON Kenntnis davon erlangt, dass der AN 
gegen die ihm gem. dieser Ziffer 15.1. dieser AEB obliegenden Pflichten verstößt. Gleiches gilt, wenn der 
berechtigte Verdacht eines Verstoßes gegen diese Verpflichtungen besteht und der AN diesen innerhalb 
einer von SPECTRON zu setzenden angemessenen Frist nicht ausräumen kann.  

15.3. SPECTRON ist berechtigt, ein Anti-Korruptions-Audit von Geschäftsbüchern und -unterlagen des AN 
durchzuführen, soweit dies erforderlich und zweckmäßig ist, um sicherzustellen, dass der AN die 
Verpflichtungen der Ziffer 15.1. dieser AEB erfüllt. 

 

16. Corporate Social Responsibility, personalbezogene Verpflichtungen 

16.1. Der AN verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zur Bekämpfung der Schwarzarbeit, das 
Arbeitnehmerentsendegesetz, das Arbeitnehmerüberlassungsgesetz, das Mindestlohngesetz und die 
Bestimmungen des Sozialversicherungsrechts einzuhalten, und auch nur solche Nachunternehmer oder 
sonstige Dritte zu beschäftigten, die sich hierzu ebenfalls verpflichten. 

16.2. Der AN verpflichtet sich, SPECTRON von allen Ansprüchen Dritter, insbesondere Arbeitnehmern, 
Behörden, Sozialversicherungsträgern, Berufsgenossenschaften, berufsständigen Vereinigungen und 
Verbänden freizustellen, die im Zusammenhang mit der schuldhaften Nichteinhaltung der 
Verpflichtungen gemäß Ziffer 16.1. dieser AEB geltend gemacht werden. Verstößt der AN gegen die 
genannten gesetzlichen Verpflichtungen, ist SPECTRON zudem zur außerordentlichen Kündigung des 
Vertrages aus wichtigem Grund berechtigt, ohne dass es einer Abmahnung oder Kündigungsandrohung 
bedarf. Das Gleiche gilt, wenn ein Nachunternehmer des AN gegen diese Verpflichtungen verstößt. Die 
Geltendmachung anderer und weitergehender Ansprüche durch SPECTRON bleiben hiervon unberührt. 
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17. Menschenrechts- und umweltbezogene Pflichten  

17.1. Der AN verpflichtet sich die jeweils geltenden gesetzlichen Regelungen und Verordnungen zu Umwelt-, 
Gesundheits- und Arbeitsschutz, zum Umgang mit Mitarbeitern sowie zum Schutz von Menschenrechten 
einzuhalten, insbesondere nicht gegen die in § 2 LkSG (Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz) genannten 
Verbote zu verstoßen. Des Weiteren verpflichtet sich der AN die Prinzipien der UN Global Compact 
Initiative www.unglobalcompact.org zu beachten, die im Wesentlichen das Verbot von Zwangs- und 
Kinderarbeit, den Schutz der internationalen Menschenrechte und die Verantwortung für die Umwelt 
betreffen. 

17.2. Der AN hat menschenrechts- oder umweltbezogene Schulungen von solchen Mitarbeitenden 
sicherzustellen, die für die Minimierung der betreffenden Risiken bei ihm verantwortlich oder diesen 
ausgesetzt sind. SPECTRON kann von dem AN verlangen, die Durchführung und Teilnahme an 
entsprechenden Schulungen nachzuweisen oder sicherzustellen, dass die betreffenden Mitarbeitenden des 
AN an etwaigen seitens SPECTRON angebotenen Schulungen teilnehmen. 

17.3. Der AN kooperiert mit SPECTRON und unterstützt SPECTRON bestmöglich bei den vom LkSG 
geforderten Maßnahmen mit Blick auf die Beendigung, Vermeidung und Minimierung menschenrechts- 
und umweltbezogener Risiken und Verletzungen, insbesondere bei der Durchführung gebotener 
Präventions- und Abhilfemaßnahmen. 

17.4. Stellt der AN eine potenzielle Verletzung menschenrechts- oder umweltbezogener Pflichten in Bezug auf 
die Leistungserbringung gegenüber SPECTRON im eigenen Geschäftsbetrieb fest oder erlangt er auf 
andere Weise Kenntnis davon, ist er verpflichtet, SPECTRON hierüber und seine daraufhin ergriffenen 
Maßnahmen zu informieren. 

17.5. Einmal im Jahr und/oder wenn SPECTRON Grund zur Annahme hat, dass der AN die sich aus dieser 
Ziffer 17. ergebenden Pflichten verletzt, ist SPECTRON berechtigt, eine Prüfung in den Geschäftsräumen 
und Betriebsstätten des AN durchzuführen, um menschenrechts- und umweltbezogene Risiken oder 
Verletzungen in ihrer Lieferkette zu identifizieren oder zu bewerten und um festzustellen, ob der AN 
seinen Verpflichtungen gemäß dieser Ziffer 17. nachkommt („Audit“), wobei SPECTRON das Audit 
durch einen Dritten während der regulären Geschäftszeiten des AN durchführen lassen kann, der 
vertraglich oder aus beruflichen Gründen zu Objektivität und Verschwiegenheit verpflichtet ist.  
SPECTRON kündigt dem AN das Audit schriftlich mit einer Frist von zwei (2) Wochen im Voraus an. 
Der AN ist berechtigt, geeignete Maßnahmen zum Schutz seiner Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse und 
zum Schutz personenbezogener Daten, insbesondere Kundendaten, zu treffen. Der AN trägt die Kosten 
des Audits, es sei denn, er weist nach, dass ein menschenrechts- oder umweltbezogenes Risiko oder eine 
Verletzung menschenrechts- oder umweltbezogener Pflichten nicht besteht. 

17.6. Der AN verpflichtet sich ferner, die Verpflichtungen dieser Ziffer 17. an seine eigenen Lieferanten 
weiterzugeben. 

17.7. Stellt SPECTRON fest, dass der AN gegen eine der in den Ziffern 17.1. bis 17.6. dieser AEB 
aufgeführten Pflichten verstößt, behält SPECTRON sich das Recht vor, den mit dem AN geschlossenen 
Vertrag temporär auszusetzen oder – gegebenenfalls auch außerordentlich – aus wichtigem Grund zu 
kündigen. 

17.8. Die vom AN einzuhaltenden Verpflichtungen nach der Ziffer 17. dieser AEB können abhängig von den 
Ergebnissen der von SPECTRON fortlaufend durchgeführten Risikoanalysen jederzeit angepasst werden. 
Der AN wird von SPECTRON hierzu einen (1) Monat vor Inkrafttreten einer etwaigen Anpassung in 
Kenntnis gesetzt und hat die Möglichkeit dieser binnen zwei (2) Wochen ab Kenntnis zu widersprechen, 
worauf SPECTRON den AN im Einzelfall nochmals gesondert hinweist. 

 

 

 

 



 
 

 

Spectron Gas Control Systems GmbH  Geschäftsführung:  Bank: 
Sitz der Gesellschaft: Frankfurt Patrick Mac Leod  HSBC Trinkaus 
Amtsgericht Frankfurt/Main, Reg.-Nr. HRB 88085       BLZ 300 308 80, Konto: 060 0555 006   
Ust.Ident.Nr. DE 275 250 776    SWIFT-BIC TUBDDEDD 
www.spectron.de    IBAN: DE 41 3003 0880 0600 5550 06  
                                                                              Zertifiziert nach ISO 9001 :2008 / ISO 13485 :2003 

18. Versicherungen 

18.1. Der AN ist verpflichtet, im Umfang seiner Tätigkeit für SPECTRON eine angemessene 
Betriebshaftpflichtversicherung abzuschließen und zu unterhalten.  

18.2. Die Versicherung ist SPECTRON auf Verlangen – auch nach Erfüllung des Vertrages – nachzuweisen. Ist 
eine solche Versicherung nicht abgeschlossen, ist SPECTRON berechtigt, den AN zum Abschluss und 
Nachweis einer solchen Versicherung unter Fristsetzung aufzufordern. 

 Geschieht dies binnen der gesetzten Frist nicht, ist SPECTRON berechtigt, von dem Vertrag zurück zu 
treten und Schadensersatz statt und/oder neben der Leistung zu verlangen.  

18.3. Unbeschadet der vorstehenden Ziff. 18.2. AEB ist SPECTRON berechtigt, von dem AN eine 
Vertragsstrafe von 5 % der Nettovertragssumme zu verlangen, wenn der AN den Nachweis nicht 
innerhalb einer angemessenen, durch SPECTRON gesetzten Frist erbringt, es sei denn, der AN hat das 
Ausbleiben des Nachweises nicht zu vertreten. 

 

19. Vertraulichkeit, Beistellungen und Abtretung 

19.1. Das Vertragsverhältnis und alle im Zuge seiner Anbahnung und Durchführung von SPECTRON 
gegenüber dem AN offenbarten Informationen sind von dem AN für eine Dauer von fünf (5) Jahren ab 
dem Zeitpunkt der Lieferung bzw. Erbringung der Leistung vertraulich zu behandeln. Sie dürfen ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung von SPECTRON nicht veröffentlicht oder Dritten zugänglich gemacht 
werden. Der AN verpflichtet sich, diese Informationen nur für die Zwecke des Vertrags zu verwenden. 
Die Geheimhaltungsverpflichtung gilt nicht, soweit die betreffenden Informationen 

• dem AN vor der Offenbarung bereits bekannt gewesen sind oder öffentlich bekannt gewesen sind oder 

• ohne Verstoß des AN gegen den Vertrag nach der Offenbarung öffentlich bekannt werden oder 

• der AN gesetzlich oder behördlich verpflichtet ist, die Informationen gegenüber Dritten zu offenbaren. 

19.2. An Abbildungen, Plänen, Zeichnungen, Berechnungen, Ausführungsanweisungen, 
Produktbeschreibungen und sonstigen Unterlagen behält sich SPECTRON Eigentums- und Urheberrechte 
vor. Derartige Unterlagen sind ausschließlich für die vertragliche Lieferung/Leistung zu verwenden und 
nach Erledigung des Vertrags auf Verlangen von SPECTRON an diese zurückzugeben. 

19.3. Vorstehende Bestimmung gilt entsprechend für Stoffe und Materialien sowie für Werkzeuge, Vorlagen, 
Muster und sonstige Gegenstände, die SPECTRON dem AN zur Herstellung beistellt. Derartige 
Gegenstände sind - solange sie nicht verarbeitet werden - auf Kosten des AN gesondert zu verwahren und 
in angemessenem Umfang gegen Zerstörung und Verlust zu versichern. 

19.4. Ein reverse Engineering der Produkte von SPECTRON ist nicht gestattet.   

19.5. Ohne eine vorherige schriftliche Zustimmung von SPECTRON darf der AN in Werbematerial, 
Broschüren etc. nicht auf die Geschäftsverbindung hinweisen und für SPECTRON gefertigte 
Gegenstände nicht ausstellen. Der AN wird seine ggf. eingeschalteten Unterlieferanten entsprechend 
unterrichten. 

19.6. Der AN ist nicht berechtigt, seine Forderung aus dem Vertragsverhältnis an Dritte abzutreten. Dies gilt 
nicht, soweit es sich um eine Geldforderung handelt. 

19.7. Der AN wird SPECTRON jede Veränderung, vor allem in Bezug auf Adresse, Beteiligungsverhältnisse, 
Firma, Rechtsform, Zertifizierungen etc., unverzüglich in Schrift- oder Textform mitteilen. 
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20. Datenschutz 

Jede Partei wird die anwendbaren gesetzlichen Verpflichtungen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten 
einhalten. Soweit SPECTRON den AN mit der Verarbeitung personenbezogener Daten im Sinne einer 
Auftragsverarbeitung nach Art. 28 DSGVO beauftragt, werden die Parteien eine gesonderte Vereinbarung über 
die Auftragsverarbeitung schließen. 

 

21. Gerichtsstand, Rechtswahl, Sprache 

21.1. Ausschließlicher – auch internationaler – Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten, die sich aus oder im 
Zusammenhang mit dem Vertrag ergeben, ist Frankfurt am Main.  SPECTRON ist jedoch in allen Fällen 
auch berechtigt, Klage am Erfüllungsort der Liefer- bzw. Leistungsverpflichtung oder einer vorrangigen 
Individualabrede oder am allgemeinen Gerichtsstand des AN zu erheben. Vorrangige gesetzliche 
Vorschriften, insbesondere zu ausschließlichen Zuständigkeiten, bleiben unberührt. 

21.2. Für diese AEB und alle Rechtsbeziehungen zwischen SPECTRON und dem AN findet ausschließlich das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der Vorschriften des internationalen Privatrechts 
Anwendung. Die Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen. 

 

Stand: 10/2023 


